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Aktuelles am Himmel

Den ganzen Juli hindurch
können wir den Planeten
Merkur in der sommerlichen

Abenddämmerung
verfolgen, allerdings nicht
hoch über dem Horizont.

Von Thomas Baer

Das Beobachtungsfenster für Merkur

ist recht kurz, erstreckt es sich
doch von ca. 21:40 Uhr MESZ an bis
gegen 22:00 Uhr MESZ. Weil die
Ekliptik im Juli bedeutend flacher über
den nordwestlichen Horizont steigt,
schafft es der sonnennächste Planet
kaum, sich wie im vergangenen
März weit genug aus der
Dämmerungszone zu befreien. Die Sonne
steht erst knapp 4° unter dem Horizont.

Daher ist ein Fernglas oder ein
Teleskop für das Aufsuchen von
Merkur sicher hilfreich. Etwas
einfacher wird es am Abend des 25.

Juli, denn jetzt steht die zunehmende
Mondsichel nur 5° östlich von

Merkur, der jetzt +0.3mag hell leuchtet.

Knapp über dem Planeten funkelt

der Löwenstern Regulus. Bis
Mitte Juli ist der flinke Planet am
hellsten und steht dann auch am
weitesten über dem nordnordwestlichen

Horizont. Seine grösste
östliche Elongation erlangt er mit 27°
12' am 30. Juli.
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Der Mond startet auch im Juli mit
dem Ersten Viertel. Am späten
Abend des 6. Juli können wir dann
den zunehmenden Dreiviertelmond
gegen 23:00 Uhr MESZ 4° nordwestlich

von Saturn entdecken. Drei Tage

später ist Vollmond im Schützen.
In den kommenden Tagen verspätet
sich der Mondaufgang um rund eine
halbe Stunde. Das Letzte Viertel
fällt auf den 16. Juli.
Eine hübsche Konstellation können
wir am Morgen des 20. gegen 05:00
Uhr MESZ erleben, wenn die abnehmende

Mondsichel 5Vé° südwestlich
von Venus und 2¥f östlich von Al-
debaran im Stier zu stehen kommt.
Neumond verzeichnen die Astronomen

in den Mittagsstunden des 23.
Juli. I
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Abbildung 1: Merkurs Sichtbarkeit im Juli 2017 beschränkt sich auf ein etwa
zwanzigminütiges Zeitfenster vor 22:00 Uhr MESZ. Die helle und lang andauernde Dam

merung macht ein Fernglas nötig, wer den flinken Planeten über einem flachen
Westnordwesthorizont auffinden möchte.
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